
DEN KRIEG IN DER UKRAINE BEENDEN – JETZT!

DER DGB UND SEINE MITGLIEDSGEWERKSCHAFTEN VERURTEILEN DEN
RUSSISCHEN EINMARSCH IN DER UKRAINE AUF DAS SCHÄRFSTE. RUSSLAND
BRICHT UNVERHOHLEN MIT DEM VÖLKERRECHT UND DEN GRUNDSÄTZEN DER
UN-CHARTA. ES MUSS WEITER MIT HOCHDRUCK AN DIPLOMATISCHEN
LÖSUNGEN GEARBEITET WERDEN. DIE MILITÄRISCHE AGGRESSION MUSS SOFORT
BEENDET WERDEN. UNSERE SOLIDARITÄT GILT DEN MENSCHEN IN DER UKRAINE.
EUROPA MUSS IHNEN UMFASSENDE HUMANITÄRE HILFE LEISTEN.
DES WEITEREN RECHTFERTIGT DER RUSSISCHE EINMARSCH NICHT DAS
GEFORDERTE 100-MILLIARDEN-EURO-,,SONDERVERMÖGEN“ UND DIE
ANKÜNDIGUNG, DAUERHAFT MINDESTENS 2 PROZENT DES
BRUTTOINLANDSPRODUKTS FÜR DAS DEUTSCHE MILITÄR AUSZUGEBEN. DAS SIND
MILLIARDEN, DIE IN BEREICHEN WIE SCHULE UND KITA, SOZIALEM
WOHNUNGSBAU, KRANKENHÄUSERN, ÖFFENTLICHEM NAHVERKEHR,
KOMMUNALER INFRASTRUKTUR, ALTERSSICHERUNG, ÖKOLOGISCHEM UMBAU
UND KLIMAGERECHTIGKEIT FEHLEN.

WIR TRETEN WEITERHIN FÜR EINE ALLGEMEINE UND WELTWEITE KONTROLLIERTE
ABRÜSTUNG EIN UND STEHEN DEM ZWEI-PROZENT-ZIEL DER
VERTEIDIGUNGSAUSGABEN WEITERHIN KRITISCH GEGENÜBER.

DARUM FORDERN WIR DIE RUSSISCHE REGIERUNG AUF, UNVERZÜGLICH ALLE
ANGRIFFE EINZUSTELLEN, SICH AUS DER UKRAINE ZURÜCKZUZIEHEN UND DEREN
TERRITORIALE INTEGRITÄT WIEDER HERZUSTELLEN.
WIR RUFEN DIE EUROPÄISCHE UNION UND ALL IHRE MITGLIEDSTAATEN DAZU AUF,
SICH SOLIDARISCH AN DIE SEITE DER MENSCHEN IN DER UKRAINE ZU STELLEN
UND IHNEN ALLE HUMANITÄRE HILFE ZUKOMMEN ZU LASSEN, DIE SIE BENÖTIGEN.
NIE WIEDER KRIEG!

DER DGB-STADTVERBAND BRAUNSCHWEIG RUFT
AUF ZUR KUNDGEBUNG: 

SAMSTAG, 16. APRIL UM 13:00 UHR 
PLATZ DER DEUTSCHEN EINHEIT

#NIEWIEDERKRIEG!


